
KÖNIG-HEINRICH-SCHULE 

Das Gymnasium 

im nördlichen Schwalm-Eder-Kreis 
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Herzlich willkommen! 

König-Heinrich-Schule Gymnasium –

Europaschule – Umweltschule
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GLIEDERUNG

I. Qualifikationsphase

II. Fachhochschulreife

III. Abitur

IV. Fragen
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Studien- und

Berufsorientierung

▪ Berufs- und Studieninformation aus 

der Praxis

▪ monatliche Sprechstunden der 

Agentur für Arbeit im Haus 

▪ zweiwöchiges Betriebspraktikum in 

der Q1 – auch im Ausland (Erasmus+)

▪ Besuch der Studieninformationstage 

an der Georg-August-Universität 

Göttingen in der Q2 

▪ Bewerbungstraining 
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Aufbau der gymnasialen

Oberstufe
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Qualifikationsphase    33 WoStd.

▪ Grundkurse 3 WoStd.

(Ausnahme D und M) 4 WoStd.

(Ausnahme Mu, DSP, Spo) 2 WoStd.

▪ Leistungskurse 5 WoStd.

▪ Tutorenstunde 0,5 WoStd.
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Die Qualifikationsphase

▪ Wahl von zwei Leistungskursen

 einer der beiden Leistungskurse 

muss entweder eine (fortgeführte) 

Fremdsprache oder Mathematik

oder eine Naturwissenschaft sein. 

 die beiden Leistungsfächer müssen 

mit mindestens 5 Punkten in der E2 

abgeschlossen werden

▪ Eine LK-Lehrkraft ist die Tutorin/der 

Tutor
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▪ Belegungsverpflichtung: 

 4 Halbjahre Deutsch

 4 Halbjahre eine fortgeführte Fremdsprache

 2 Halbjahre eine weitere Fremdsprache* 

 2 Halbjahre Musik/Chor/Orchester oder Kunst oder 

DSP 

 2 Halbjahre PoWi

 4 Halbjahre Geschichte 

 4 Halbjahre Ethik/Religion

 4 Halbjahre Mathematik

 4 Halbjahre eine Naturwissenschaft

 2 Halbjahre eine weitere Naturwissenschaft oder 

Informatik*

 4 Halbjahre Sport 

 4 Halbjahre eine in E1 neu begonnene Fremdspra-

che (wenn in der E-Phase keine Fremdsprache aus der Mittelstufe 

fortgeführt wurde)

* alternativ



K
Ö

N
IG

-H
E
IN

R
IC

H
-S

C
H

U
LE

G
y
m

n
a

si
u

m
 –

E
u

ro
p

a
sc

h
u

le
 –

U
m

w
e

lt
sc

h
u

le

Anzahl der Arbeiten

▪ In allen Fächern:

Zwei Arbeiten pro Halbjahr (≈ 50 % 

der Note)

▪ Anwendung von Fehlerindizes in 

allen Fächern, außer in den 

modernen Fremdsprachen 

(besonderes Bewertungsraster)
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Kommunikationsprüfung
▪ Alle Schüler der Q3 mit E/F/Spa legen 

diese Prüfung ab.

▪ Sie ersetzt eine Arbeit (Klausur).

▪ Geprüft wird ein Prüfungspaar (von 

Fachlehrer*in zusammengesetzt)

▪ Dauer ca. 10 Min. (Vorbereitung 10-15 Min.)

▪ Bewertungskriterien:

Sprache: Vokabular, Redefluss, 

Aussprache, Grammatik und Interaktion 

(ca. 60%)

Inhalt: Sachkenntnis, Differenziertheit und 

Problembewusstsein (ca. 40%)
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Leistungsmessung und Zeugnisse

▪ halbjährliche Zeugnisse wie gewohnt

▪ Bewertung in Notenpunkten:

von 0 P = Note „6“ bis 15 P = Note „1+“ 

▪ ZULASSUNG zur schriftlichen Abiturprüfung 

• bei der Wiederholung maximal einer Jahrgangsstufe in 

der Oberstufe

• Kein Kurs mit 0 Punkten abgeschlossen

• Höchstens 6 Kurse unter 5 Punkten, davon max. 2 Lk‘s
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Abiturnote (mind. 300 Punkte)

Block I (max 600 Pkte)
Noten aus Q 1  – Q 4

Block II (max 300 Pkte)
Ergebnisse der 

Abiturprüfung

8 Leistungs-

kurse

doppelte 

Gewichtung

min. 80 Pkte

max. 240 Pkte

24 Grund-

kurse

einfache 

Gewichtung

min. 120 Pkte

max. 360 

Pkte

5 Abiturprüfungen

vierfache Gewichtung

min. 100 Pkte

max. 300 Pkte

6 Noten dürfen unter 5 

Punkten sein,

darunter 2 LK-Noten

Bei 0 Punkten im 4. oder 5. 

Prüfungsfach kann der 

Prüfling eine mündliche 

Nachprüfung beantragen.
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Fachhochschulreife

▪ Erwerb des schulischen Teils der 

allgemeinen Fachhochschulreife nach 

zwei Halbjahren, d.h. frühestens am 

Ende der Q2

▪ anschließend berufliche Ausbildung 

oder ein – mindestens einjähriges –

Praktikum in einem Ausbildungsberuf 

oder soziales oder ökologisches Jahr 

oder Bundesfreiwilligendienst
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Abitur
▪ insgesamt 5 Prüfungsfächer (alle durchgän-

gig seit der E1 belegt)

▪ schriftliche Prüfung in 3 Fächern (in den zwei 

Leistungsfächern und einem Grundkursfach)

▪ 1.-3. Prüfungsfach müssen 2 Fachbereiche 

abdecken, 1.-5. Prüfungsfach alle 3 Fachbe-

reiche

▪ mündliche Prüfung in einem weiteren Grund-

kursfach (4. Prüfungsfach)

▪ mündliche Prüfung oder Präsentation oder 

besondere Lernleistung in einem weiteren 

Grundkursfach (5. Prüfungsfach)
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Präsentation
▪ Mediengestützter Vortrag mit 

Kolloquium

▪ Bearbeitungszeit min. 4 Wochen.

▪ Zeit für Vortrag und Kolloquium 30 Min.

▪ Bewertungskriterien:

− fachliche Qualität

− Strukturierung („roter Faden“)

− rhetorische Fähigkeiten („Auftreten“)

− sachgerechter Medieneinsatz 

(Reflexion)
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Besondere Lernleistung

▪ schriftliche Hausarbeit im Rahmen einer 

„Jahresarbeit“.

▪ Beantragung beim Schulleiter 

spätestens am Anfang der Q3.

▪ Nach der Genehmigung gibt es kein 

Zurück!

▪ Vorstellung der Hausarbeit in einem 

Kolloquium.

▪ Dauer: 20 Minuten
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Abitur
König-Heinrich-

Schule
Gymnasium –

Europaschule

Abiturzeugnis

Alberta Zweistein

Fritzlar, den 05.07.2024
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König-Heinrich-Schule Gymnasium –

Europaschule – Umweltschule

https://kultusministerium.hessen.de/infomaterial/

Abitur-in-Hessen-Ein-guter-Weg
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König-Heinrich-Schule Gymnasium –

Europaschule – Umweltschule

Noch Fragen?
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Vielen Dank 

für Ihr/euer Interesse!

König-Heinrich-Schule Gymnasium –

Europaschule – Umweltschule


